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Nm. geht Lili zu ihrer ersten Tennisstunde. 
- Lese Verführer, 1. Akt durch. Insbesondre Falkenier bleibt das 

unmögliche Element.- 
- Zum Nachtm. bei Hajek’s. Familie, Hammerschlag. Spricht von 

einem angebl. Mittel gegen Ohrengeräusche Vaccineurin.- 
2/5 Früh kommt Heini aus Preßburg zurück; wohl und in guter Laune.- 

Daen. Consulat; Visum. Was für bessere Luft - wenn man in diese 
Atmosphäre tritt. (Hatte eben das neueste Hakenkreuzlerplakat ge- 
lesen;- welch ein niedres Geschmeiß.-) 

Auf den Friedhof. 30. Todestag meines Vaters. Herrlicher Früh- 
lingstag - Wie unheimlich fern, wie unheimlich nah jener Tag!- Es war 
doch auch irgendwie ein Bedürfnis von mir, heute da draußen zu 
sein.- Mit Julius und Helene zurück.- 

- Nm. Verf. 2. Akt durchgelesen. Gut. 
Abends B. B. Auf meinem Balkon. Nachtmahl auf der Veranda, mit 

den Kindern. Schöner Frühlingsabend.- Heini spielt Rieh. Strauß Don 
Quixote vor. 
3/5 Bank; mit Blumen und Chocolade zu B. B. (Frankgasse) Abschied. 
Sie hofft nach Pfingsten wieder da zu sein.- Lerne Else Lott kennen. 
Stehen am Fenster - am gleichen wohl, wie ich vor 15-25 Jahren 
stand.- Am Auto adieu.- 

Nm. Jay Kaufman und Will. [Huligan], Direktor und Schauspieler,- 
New York fast drei Stunden bei mir; beide sehr herzlich, mit allerlei 
Vorschlägen; Gespräch über die finanz. Dinge, zeige ihnen meine 
kläglichen amerik. Abrechnungen;- Vortragsreise - Rechte zur - Dra- 
matisirung Gas. Heimfahrt etc. - ;- ich verhalte mich durchaus dilato- 
risch. 

Lese dann Verf. dritter Akt für mich - war tief verstimmt über das 
fast gänzlich mißlungne Zeug - fühlte den Bruch, der durch das Stück 
- aber irgendwie durch mein ganzes Wesen geht - Ordne dann die 
Briefe O.s (bis 19 zurück) - sinke in tiefste Melancholie, und fühle, wie 
ich eigentlich nur künstlich durch stete Geschäftigkeit auch des Her- 
zens meine Leere übertäube. 

Nachher Bilanzen.- 
4/5 Vm. dictirt.- 

Mit Frau Askonas und Kolap im Auto Laaerberg. Wegen trüben 
Wetters keine Aufnahme. Mit Kertesz und Klinenberger durch die Alt- 
wienerstadt gewandert. Idee die Filmangelegenheit in Amerika finan- 
ziell auszunützen.- (R. Olden, aus Amerika zurück, erzählt - von 
meinem „unerhörten“ Ruhm dort - ich müsste Unsummen dort ver- 


